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AufnahmBevölkerung – statistische Daten

Land Bbg.          LK Barnim

Bewohnerinnen/Bewohner               2.457.665              174.833
Davon

Ausländerinnen und Ausländer:            55.562                  4.031 

Entspricht Prozentsatz der Bevölkerung:
Ausländeranteil                                         2,2 %                   2.3 %

Quelle; Amt für Statistik Berlin-Brandenburg, Stand 30.11.2014
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Bevölkerung im Land Brandenburg

Migrationshintergrund:

„alle nach 1949 auf das heutige 

Gebiet der Bundesrepublik 

Deutschland Zugewanderten, sowie 

alle in Deutschland geborenen 

Ausländer und alle in Deutschland 

als Deutsche Geborenen mit 

zumindest einem nach 1949 

zugewanderten oder als Ausländer 

in Deutschland geborenen 

Elternteil“.
Quelle: Statistisches Bundesamt
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Bewohnerinnen/Bewohner gesamt:        174.833

Anteil ausländischer Menschen gesamt:     4.031  (2,31%)

davon Menschen aus EU/EWR: 1.668  (0,95%)

davon Menschen aus Drittstaaten: 2.363  (1,35%)

davon Ausländer mit Aufenthalts-

gestattung und im Duldungsstatus:          1034 (0,59%) 

(Quelle: Ausländerbehörde Statistik AZR vom 31.07.15)

Bevölkerung im Landkreis Barnim
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Stand Mai 2015
 Prognose Deutschland                  450.000 Personen

 Prognose Brandenburg                   13.564 Personen

Prognosen Flüchtlinge 2015

Stand August 2015
 Prognose Deutschland                  800.000 Personen

 Prognose Brandenburg                   24.650 Personen 

Stand September 2015
 Prognose Deutschland                  1.000.000 Personen

 Prognose Brandenburg                      30.813 Personen

 Prognose Barnim 2.100 Personen 



Seite 6

Entwicklung der Zuweisungen von ausländischen 
Flüchtlingen in den Landkreis Barnim 

2011 55 Personen

2012  86 Personen

2013  224 Personen

2014  440 Personen

2015 2.100 Personen 

*einschließlich Abbau Überbelegung und Schließung Althüttendorf 

Entwicklung Prognosewerte der Zuweisungen
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Hauptherkunftsgebiete  der Flüchtlinge

Erläuterung Staaten Westbalkan: 

Mazedonien, Serbien, Kosovo, Montenegro, Albanien, Bosnien-Herzegowina

Der Landkreis Barnim hat mit 

der neuen Prognose nun

2.100 Asylbewerber/innen, 

Spätaussiedler/innen und 

Kontingentflüchtlinge

im Jahr 2015

aufzunehmen/unterzubringen.
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Die Fortschreibung der Konzeption zur Unterbringung von ausländischen
Flüchtlingen im Landkreis Barnim wurde vom Kreistag am 20. Mai 2015
beschlossen:

• Vorübergehende Aufnahme in einer Übergangseinrichtung zur
Vorbereitung der dezentralen Unterbringung in Wohnungen

• In den Übergangseinrichtungen und Wohnverbünden sollen die Flüchtlinge
mit einer Bleibeperspektive Voraussetzungen für das Leben in einer
dezentralen Wohnung erlernen.

Unterbringungskonzeption Landkreis Barnim
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Unterbringungsplanung 2015

Kapazitäten zur Unterbringung 2015

ÜWH 653 Plätze
Wohnverbünde                   441 Plätze
in Wohnungen ca. 550 Plätze

Gesamt: ca.1.644 Plätze

Stand September 2015
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Vorbereitung auf Unterbringung in Wohnungen

 Medizinische Untersuchung durch das Gesundheitsamt

 Anmeldung in der Schule, Schuleingangsuntersuchung

 Angebot der Kreisvolkshochschule: Deutschunterricht

 Ermittlung von persönlicher Situation und Hilfebedarf

 Soziale Betreuung in der Einrichtung

 Förderung der notwendigen Alltagskompetenzen für das Leben in Wohnungen

 Bildung von Patenschaften

 Soziale Begleitung und Betreuung des Übergangs vom Heim in Wohnung
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Übergangswohnheime

Standort Kapazität Träger

Joachimsthal 90  (15.06.15)

+ 25  (bis 12/2015)

Evangelisches Jugend- und Fürsorgewerk -
gemeinnützige AG 

Wandlitz 83 Plätze 
80 Plätze geplant

Landkreis Barnim 

Oderberg 80 Plätze Evangelisches Jugend- und Fürsorgewerk -
gemeinnützige AG

Eberswalde-Finow 90 Plätze (bis 12/2015) Berufsbildungsverein e.V.

Bernau Waldfrieden

an zwei Standorten

ca. 210 Plätze geplant
(bis 12/2015)

Evangelisches Jugend- und Fürsorgewerk -
gemeinnützige AG 

Gesamt: derzeit:  248 Plätze

geplant: 405 Plätze

Insgesamt: 653 Plätze
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Unterbringungsplanung 2015/ 2016

Wohnverbund Eberswalde-BBV 2015

Objekt in Bernau Waldfrieden 2015/2016

Objekt in Basdorf (1. Abschnitt) - 2015
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Weitere Unterbringungsmöglichkeiten 2015/2016

Notunterkünfte
Eberswalde Goethe-Realschule für ca. 200 Personen

Zwei weitere Objekte für kurzfristige Nutzung als Notvariante für ca. 200 
Personen werden momentan gesucht

Eberswalde – Wohnblock im Brandenburgischen Viertel mit ca. 100 Plätzen



Seite 14

Wohnverbünde

Gemeinde/ Amt Standort Kapazität Träger

Panketal Zepernick 44 Plätze Evangelisches Jugend- und 
Fürsorgewerk - gemeinnützige AG

Eberswalde BBV 45 Plätze
+ 100 Plätze geplant

LK Barnim 

Britz- Chorin-Oderberg Oderberg 80 Plätze Evangelisches Jugend- und 
Fürsorgewerk - gemeinnützige AG

Eberswalde BBV 30  Plätze Kinder-, Jugend- und Seniorenhilfe 
gGmbH (KJHB gGmbH)

Gemeinde 
Schorfheide

Lichterfelde 40 Plätze Buckow e.V.

Bernau OT Lobetal 32 Plätze
Gemeinde Wandlitz Basdorf 70 Plätze

Gesamt: 341 Plätze
+ 100 Plätze BBV EW

Insgesamt: 441 Plätze
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Unterbringungsplanung 2015

Kommunen des Landkreis Barnim verpflichteten sich zur Bereitstellung von 
insgesamt

153 Wohnungen 

Anmietung und Grundausstattung erfolgt durch den Landkreis Barnim

Derzeitiger Stand: 1.065 ausländische Flüchtlinge sind im Landkreis 
Barnim untergebracht
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Hilfeempfänger im Leistungsbezug 
Asylbewerberleistungsgesetz

Ort IST – alle Hilfeempfänger im Leistungsbezug AsylbLG

Eberswalde 410
Bernau 32
Ahrensfelde 6
Panketal 45
Wandlitz 148
Werneuchen 4
Amt Biesenthal-Barnim 10
Gemeinde Schorfheide 53
Amt Britz-Chorin- Oderberg 173
Amt Joachimsthal 184
Gesamt 1065

Quelle: Ist – Berechnung aus dem Lämmkom vom 10.09.15
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Verteilung Flüchtlinge im Landkreis Barnim

Amt Joachimsthal 3,55 %

Amt Britz-Chorin-Oderberg  1,45  %

Amt Biesenthal-Barnim  0,13  %

Gemeinde Schorfheide 0,35  %

Stadt Eberswalde 0,95  %

Stadt Bernau bei Berlin 0,11  %

Gemeinde Wandlitz 0,54  %

Gemeinde Panketal 1,98  %

Gemeinde Ahrensfelde 0,05  %
Stadt Werneuchen 0,06  %

Anteil der Flüchtlinge 

im Verhältnis zu den 

Einwohnerzahlen in 

den Städten, Ämtern 

und Gemeinden
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Träger/ Beratungsstelle Adresse Sprechzeiten Kontakt
Bund der Vertriebenen e. V. / 
Migrationsberatung

Schorfheidestraße 13
16227 Eberswalde

Do 10 – 18.00 Uhr
ab 1.10.15

Frau Holzmann
Tel. 03334/818253

Hoffnungsthaler Stiftung Lobetal/ 
Migrationsberatungsstelle

Havellandstraße 15
16227 Eberswalde

Di 13 – 18.00 Uhr
Fr 9 – 12.00 Uhr 
(nach Vereinbarung)

Frau Stolz
Tel. 03334/279996

Hoffnungsthaler Stiftung Lobetal/ 
Jugendmigrationsdienst (für junge
Menschen unter 27 Jahre)

Havellandstraße 15
16227 Eberswalde

Di 13 – 18.00 Uhr
Fr 9 – 12.00 Uhr 
(nach Vereinbarung)

Frau Goldschmidt
Frau E. Schäfer
Tel. 03334/279997

Johanniter Unfallhilfe Region 
Brandenburg Nord/
Flüchtlingsberatung – EW – BBV 1

Havellandstraße 15
16227 Eberswalde

Mo 11 - 18.00 Uhr
Do 11 – 17.00 Uhr

Frau Hildebrand
Tel. 03334/3669322
Frau König
03334/3669323

Kontakt Eberswalde e.V. / 
Flüchtlingsberatung EW - Mitte

Bergerstraße 17
16225 Eberswalde

Di 10 – 16.00 Uhr
Do 10 – 13.00 Uhr 

Frau M. Schäfer
Tel. 0155 678359

Hoffnungsthaler Stiftung Lobetal/
Migrationsfachdienst

Orionstraße 10
16321 Bernau

Mo 9 – 12.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung
Do 13 – 18.00 Uhr

Frau Stolz
Tel. 03338/7535721
Frau Schäfer
Tel. 03338/7535722

Landkreis Barnim/ Beauftragte für 
Gleichstellung, Migration & 
Integration

Am Markt 1
16225 Eberswalde

Di 9 – 18.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Frau Böttger
Tel. 03334/2141320

Landkreis Barnim/ 
Ausländerbehörde

Am Markt 1
16225 Eberswalde

Di 9 – 18.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung

Tel. 03334/2141406 Counter

Beratungsstellen im Landkreis Barnim für 
Flüchtlinge Stand 15.09.2015
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Unterbringungsplanung
Soziale Betreuung und Begleitung

Für die Beratung, Begleitung, Betreuung stehen perspektivisch: 
• 6 Heimleiter/innen
• 8 Sozialarbeiter/innen 
• 9 Sozialbegleiter/innen und technische Kräfte
• Schwerpunktberatungsstellen in den Mittelzentren
• Ein ambulantes Team zur sozialen Betreuung und Beratung
zur Verfügung.
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Absprache mit dem Grundsicherungsamt über die Lage 
und Ausstattung der neuen Wohnungen

Begleitung der Flüchtlinge & Asylsuchende in den neuen
Wohnbereichen

Unterstützung bei der Neuanmeldung & Kontaktaufnahme bei:
 Strom, Wasser – Gas
 öffentliche Ämter
 Schule 
 Kita
 Grundsicherungsamt, Ausländerbehörde, Gesundheitsamt
 Willkommensinitiative
 Sprachkursen

Ambulantes Team zur Betreuung der ausländischen 
Flüchtlinge in Wohnungen
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Flüchtlingsbetreuung in eigenen Wohnungen

Groß Schönebeck
5 Familien

Teamleitung Frau Jagelle (Tel.: 0171 7420239)
Herr Grensing
Frau Hilbert

Führung & Koordination

Beratungsbüro

Ahrensfelde

Beratungsbüro
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• Anmietung und Ausstattung der Wohnungen durch den  Landkreis

• Begleitung des Umzuges in die Wohnung

• Aufsuchende Betreuung durch Sozialbegleiter/innen 

• Flüchtlingsberatung und soziale Beratung durch Sozialarbeiter/innen 
in Beratungsstellen

Verfahren bei Unterbringung in Wohnungen
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 Anleitung zum sparsamen Umgang mit Ressourcen Mülltrennung
 Begleitung bei Wohnungsübernahme und Einrichtung
 Hilfestellung und ggf. Begleitung bei notwendigen Anmeldungen, Kontoeröffnung 

etc.
 Gestaltung Tagesablauf, Kennenlernen des Umfeldes
 Hinweise auf Einhaltung von Terminen
 Anleitung bei Problemlösungen – Hilfe zur Selbsthilfe
 Gesundheit und Hygiene
 Erziehungsfragen, Kindertagesbetreuung, Schule
 Freizeitgestaltung

Themenfelder sozialer Beratung 
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 Evaluierung der Unterbringungskonzeption 2016

 Konzeption Soziale Beratung 

 Konzept Sprachunterricht für Flüchtlinge
Hauptvoraussetzung für die Integration in Arbeit
Neustrukturierung entsprechend der Integrationsvoraussetzungen der 
Flüchtlinge

 Projekt Beschäftigung,  Ausbildung  und  Arbeit

Die Themen Unterbringung von Flüchtlingen werden mit dem Schwerpunkt 
Arbeitsmarktintegration und Beschäftigungsförderung zukünftig verbunden.

Integrationsfördernde Maßnahmen –
Bildung von Aus- und Weiterbildungszentren unter Einbeziehung 
vorhandener Kapazitäten für Ausbildung an den Oberstufenzentren

Aufbau Netzwerk Wirtschaft über die WITO

Weitere Maßnahmen
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Willkommensinitiativen 

und Ehrenamtliches Engagement

 Wichtige Unterstützung für die Integration

 Ergänzung der fachlichen Begleitung 

LobetalEberswalde

Wandlitz

Ahrensfelde

Panketal

Joachimsthal
Finowfurt

OderbergGroß 
Schönebeck

Biesenthal
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


